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Modulbezeichnung Deutsch: PM 01 KI: Methoden und Anwendungen 

Modulbezeichnung Englisch: AI: Methods and Applications 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Tobias Brendel 

Inhalte des Moduls Das Modul vermittelt eine grundlegende Einführung in die 
Künstliche Intelligenz (Artificial Intelligence, AI) und schafft 
damit die Basis für ein fundiertes Verständnis der Thematik. 
Zu Beginn werden zentrale Begriffe und Konzepte erläutert 
sowie ein Überblick über die historische Entwicklung und 
aktuelle Anwendungsfelder gegeben. Darauf aufbauend 
werden die grundlegenden Funktionsweisen von AI, mit 
besonderem Fokus auf maschinelles Lernen und Deep 
Learning, systematisch vorgestellt. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt auf der Analyse relevanter AI-
Technologien und deren Zuordnung zu unterschiedlichen 
Anwendungsfeldern in Wirtschaft und Gesellschaft. 
Ergänzend werden Fragen der strategischen Integration von 
AI in Unternehmen, Erfolgsfaktoren, Nutzenpotenziale und 
ökonomische Performance-Betrachtungen behandelt. 
Kritisch reflektiert werden zudem die Grenzen und Risiken 
der Technologie, etwa im Hinblick auf die Black-Box-
Problematik, algorithmische Verzerrungen (Bias), Fragen 
des Alignments oder den Einsatz von Deep Fakes. Schließlich 
werden die regulatorischen Rahmenbedingungen – 
insbesondere die europäische AI-Regulierung (EU AI Act) 
sowie die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) – 
thematisiert, um den rechtlichen und gesellschaftlichen 
Kontext der Technologie einzubeziehen. 

Qualifikationsziele des Moduls Kenntnisse: Die Studierenden kennen relevante Begriffe, 
Grundprinzipien und Konzepte der AI aus technologischer 
und wirtschaftlicher Sicht. 
Fertigkeiten: Die Studierenden können AI-bezogene 
Aufgabenstellungen in unternehmerischen Kontexten 
erkennen, methodisch einordnen und geeignete 
Lösungsansätze auswählen. 
Kompetenzen: Die Studierenden sind damit in der Lage, für 
konkrete Fallsituationen AI-basierte Lösungen zu finden und 
anzuwenden. Sie sind sich dabei der Grenzen und Risiken 
der eingesetzten Verfahren bewusst und können deren 
Leistung sachlich beurteilen. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 
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Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 02 KI Management I: KI-Strategie und KI-Roadmap 

Modulbezeichnung Englisch: AI Manager I: AI Strategy and Roadmapping 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Jürgen Zeis 

Inhalte des Moduls Das Modul vermittelt die konzeptionellen, analytischen und 
strategischen Grundlagen zur systematischen Planung von 
Künstlicher Intelligenz in Organisationen. Ausgangspunkt ist 
die strukturierte Einordnung von KI als strategische 
Managementaufgabe. Die Studierenden setzen sich mit 
dem Reifegrad und der KI-Readiness von Organisationen 
auseinander und lernen, technologische, organisatorische, 
kulturelle und rechtliche Voraussetzungen für den 
erfolgreichen Einsatz von KI zu analysieren und zu 
bewerten. 
Ein zentraler Bestandteil des Moduls ist die Identifikation, 
Priorisierung und Bewertung geeigneter KI-
Anwendungsfälle entlang der Wertschöpfungskette. Hierbei 
werden Methoden zur Use-Case-Entwicklung, Business-
Case-Bewertung sowie zur Einschätzung von 
Nutzenpotenzialen, Risiken und Abhängigkeiten vermittelt. 
Darauf aufbauend werden unterschiedliche Ansätze zur 
Entwicklung von KI-Strategien behandelt, einschließlich der 
Ableitung von Zielbildern, strategischen Handlungsfeldern 
und Roadmaps. 
Darüber hinaus werden grundlegende Rahmenbedingungen 
für den KI-Einsatz thematisiert, etwa Datenverfügbarkeit 
und -qualität, IT-Architekturen, Governance-Strukturen, 
Compliance-Anforderungen sowie ethische und 
regulatorische Leitplanken. Das Modul legt damit die 
Grundlage für ein fundiertes Verständnis von KI als 
integrierten Bestandteil der Unternehmensstrategie. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, KI als strategisches 
Gestaltungsfeld im Managementkontext zu verstehen und 
einzuordnen. Sie können den Reifegrad und die KI-
Readiness von Organisationen systematisch analysieren und 
die relevanten organisatorischen, technischen und 
kulturellen Voraussetzungen bewerten. 
Die Studierenden sind befähigt, geeignete KI-
Anwendungsfälle zu identifizieren, zu strukturieren und 
hinsichtlich ihres strategischen Nutzens zu priorisieren. Sie 
können KI-Strategien entwickeln, die an den 
übergeordneten Unternehmenszielen ausgerichtet sind, 
und kennen die zentralen Erfolgsfaktoren sowie 
Rahmenbedingungen für deren Umsetzung. Zudem sind sie 
in der Lage, Chancen und Risiken des KI-Einsatzes reflektiert 
zu beurteilen und fundierte Entscheidungsgrundlagen für 
das Management zu erarbeiten. 

ggf. Sprache Deutsch 
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Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 03 Künstliche Intelligenz im HR-Lifecycle 

Modulbezeichnung Englisch: Artificial Intelligence in HR Lifecycle 
Modulverantwortliche(r) Kirstin Koubé 

Inhalte des Moduls Das Modul behandelt die Schnittstelle zwischen Künstlicher 
Intelligenz, Personalmanagement und Führung. 
Ausgangspunkt ist die Analyse zentraler HR-Prozesse – von 
Recruiting, Talentmanagement und Personalentwicklung 
bis hin zu Performance- und Kompetenzanalysen – und 
deren Transformation durch KI-Anwendungen. Die 
Studierenden erhalten Einblicke in aktuelle Tools und 
Technologien, die zur Unterstützung 
personalwirtschaftlicher Entscheidungen eingesetzt werden 
können, etwa Algorithmen zur Bewerberauswahl, Chatbots 
für Mitarbeiterservices oder KI-gestützte Lernplattformen. 
Ergänzend wird diskutiert, wie KI die Rolle von 
Führungskräften verändert und welche neuen 
Anforderungen an Leadership im digitalen Zeitalter 
entstehen. Hierbei stehen sowohl Chancen – etwa 
datenbasierte Entscheidungsfindung, Effizienzsteigerung 
und Individualisierung – als auch Risiken und Grenzen im 
Mittelpunkt, darunter Fragen der Fairness, Transparenz, 
Datenschutz und Akzeptanz in Organisationen. Durch 
praxisnahe Fallbeispiele und die kritische Reflexion aktueller 
Entwicklungen lernen die Studierenden, den Einsatz von KI 
im HR-Bereich und in Führungsprozessen fundiert zu 
bewerten und strategisch zu gestalten. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über ein fundiertes Verständnis für die 
Anwendungsmöglichkeiten von KI im Personalmanagement 
und in der Führung. Sie sind in der Lage, Potenziale und 
Grenzen spezifischer KI-gestützter HR-Instrumente zu 
analysieren und deren Nutzen für Organisationen kritisch zu 
bewerten. Darüber hinaus können sie die Auswirkungen von 
KI auf Führungsrollen und -stile reflektieren und Konzepte 
für eine verantwortungsvolle und zukunftsorientierte 
Gestaltung von Führung im digitalen Kontext entwickeln. 
Die Studierenden sind damit befähigt, sowohl aus einer 
operativen als auch aus einer strategischen Perspektive KI-
basierte Ansätze im Personal- und Führungsmanagement zu 
beurteilen und praxisgerechte Implementierungs-
möglichkeiten aufzuzeigen. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 
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Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 04 Smart Analytics für Managemententscheidungen 

Modulbezeichnung Englisch: Smart Analytics in Decision Making 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Carsten Lau 

Inhalte des Moduls Das Modul untersucht den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz als Unterstützungssystem für 
Entscheidungsprozesse im Management. Zunächst werden 
klassische Entscheidungsmodelle im Management 
vorgestellt und mit den Möglichkeiten KI-basierter Systeme 
kontrastiert. Die Studierenden lernen, wie KI-gestützte 
Analysen zur Informationsaufbereitung, Prognose und 
Szenarienentwicklung beitragen können und welchen 
Einfluss sie auf strategische wie operative Entscheidungen 
haben. Ein Schwerpunkt liegt auf der kritischen Reflexion 
der Rolle von KI als Entscheidungsunterstützung: Fragen der 
Datenqualität, Modelltransparenz, Nachvollziehbarkeit 
sowie potenzieller Bias und ethischer Implikationen stehen 
im Zentrum. Zudem wird die Interaktion zwischen 
menschlicher Urteilsfähigkeit und algorithmischen 
Vorschlägen thematisiert, um die Grenzen 
vollautomatisierter Entscheidungen herauszuarbeiten. 
Fallbeispiele aus unterschiedlichen Branchen verdeutlichen 
die Potenziale wie auch die Herausforderungen bei der 
Implementierung KI-basierter Entscheidungssysteme in der 
Unternehmenspraxis. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, den Einsatz von KI im 
Entscheidungsprozess aus Managementperspektive 
differenziert zu bewerten. Sie können grundlegende 
Entscheidungsmodelle erläutern und deren Erweiterung 
durch KI-gestützte Verfahren kritisch einordnen. Darüber 
hinaus sind sie befähigt, Nutzenpotenziale und Risiken von 
KI in der Entscheidungsfindung zu identifizieren, 
insbesondere im Hinblick auf Transparenz, 
Nachvollziehbarkeit, Bias und ethische Aspekte. Die 
Studierenden können reflektieren, wie menschliche und 
algorithmische Entscheidungslogiken sinnvoll kombiniert 
werden können, und entwickeln ein fundiertes Verständnis 
dafür, wie KI als Instrument zur Verbesserung der 
Entscheidungsqualität, Effizienz und strategischen 
Ausrichtung in Unternehmen eingesetzt werden kann. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 
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Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 05 KI Management II: Implementierung und 
Skalierung 

Modulbezeichnung Englisch: AI Management II: Implementation and Scaling 

Modulverantwortliche(r) N.N. 

Inhalte des Moduls Das Modul fokussiert auf die operative Umsetzung von KI-
Vorhaben und schließt unmittelbar an die strategischen 
Inhalte von „KI Management I: KI-Strategie und KI-
Roadmap“ an. Im Mittelpunkt stehen die Planung, 
Steuerung und Durchführung von KI-Piloten sowie der 
Übergang von experimentellen Anwendungen in den 
Regelbetrieb. Die Studierenden lernen, wie KI-Projekte 
strukturiert aufgesetzt, gesteuert und in bestehende 
Organisations- und Prozesslandschaften integriert werden 
können. 
Ein wesentlicher Bestandteil des Moduls ist das 
Management von KI-Pilotprojekten, einschließlich der 
Definition von Zielsetzungen, Erfolgskriterien und 
Messgrößen. Darüber hinaus werden Ansätze zum Aufbau 
und zur Steuerung von KI-Portfolios behandelt, um mehrere 
KI-Initiativen koordiniert zu priorisieren, zu bewerten und 
weiterzuentwickeln. 
Das Modul vermittelt Methoden zur Gestaltung von 
Implementierungsprozessen, einschließlich agiler und 
hybrider Vorgehensmodelle, interdisziplinärer 
Zusammenarbeit sowie des Umgangs mit technischen und 
organisatorischen Herausforderungen. Aspekte des 
Change-Managements, der Kommunikation und der 
Befähigung von Mitarbeitenden werden ebenso 
berücksichtigt wie Fragen der Skalierung, des Betriebs und 
der kontinuierlichen Verbesserung von KI-Lösungen. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, KI-Vorhaben eigenständig und 
strukturiert umzusetzen. Sie können KI-Pilotprojekte 
planen, durchführen und bewerten sowie deren 
Überführung in den operativen Einsatz gestalten. Die 
Studierenden sind befähigt, KI-Initiativen im Rahmen eines 
Portfolios zu steuern und fundierte Entscheidungen über 
Priorisierung, Fortführung oder Skalierung zu treffen. 
Darüber hinaus können sie Implementierungsprozesse für 
KI-Anwendungen gestalten und an die spezifischen 
Anforderungen von Organisationen anpassen. Sie verfügen 
über die Fähigkeit, technische, organisatorische und 
menschliche Faktoren der KI-Einführung zu integrieren und 
KI-Umsetzungsprojekte zielgerichtet zu begleiten. Damit 
sind sie in der Lage, als verantwortliche Gestalterinnen und 
Gestalter von KI-Transformationen in Organisationen zu 
agieren. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
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 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 
seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 06 KI im Projektmanagement 

Modulbezeichnung Englisch: AI in Project Managements 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Andre Dechange 

Inhalte des Moduls Das Modul vermittelt fundierte Kenntnisse über den Einsatz 
Künstlicher Intelligenz im Projektmanagement vor dem 
Hintergrund der digitalen Transformation. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, wie KI Projektmanagement-Prozesse in 
Planung, Steuerung, Umsetzung und Controlling 
unterstützen, automatisieren und verbessern kann. 
Zu Beginn werden grundlegende Konzepte der Künstlichen 
Intelligenz eingeordnet und deren Relevanz für das 
Projektmanagement erläutert. Dabei werden typische 
Anwendungsfelder von KI im Projektkontext betrachtet, 
etwa in der Projektplanung, Termin- und 
Ressourcensteuerung, Risikomanagement, 
Entscheidungsunterstützung, Kommunikation sowie im 
Projektcontrolling. Zudem werden Potenziale, Grenzen und 
Risiken des KI-Einsatzes kritisch reflektiert. 
Darauf aufbauend gibt das Modul einen Überblick über 
klassische, agile und hybride Projektmanagement-Ansätze 
und analysiert, wie KI-basierte Werkzeuge und Methoden 
diese Ansätze ergänzen und verändern können. Behandelt 
werden unter anderem der KI-gestützte Einsatz in 
Wasserfall-, Scrum-, Kanban- und SAFe-Umgebungen sowie 
datengetriebene Vorgehensmodelle und 
Automatisierungspotenziale entlang des 
Projektlebenszyklus. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf dem Design KI-
unterstützter Projektmanagement-Prozesse. Dazu zählen 
die Auswahl geeigneter KI-Tools, die Integration von KI in 
bestehende Projektstrukturen, der Umgang mit 
Datenqualität und Transparenz sowie Fragen der 
Nachvollziehbarkeit und Akzeptanz von KI-basierten 
Entscheidungen. 
Ergänzend werden organisatorische, kommunikative und 
ethische Aspekte behandelt. Dazu gehören veränderte 
Rollen und Kompetenzen im Projektteam, neue 
Anforderungen an Führung und Zusammenarbeit, der 
Einsatz von KI in der Projektkommunikation sowie 
rechtliche und ethische Fragestellungen. Abgerundet wird 
das Modul durch Change-Management-Ansätze, die den 
erfolgreichen Einsatz von KI im Projektmanagement 
unterstützen und eine nachhaltige Verankerung in 
Organisationen ermöglichen. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, die Besonderheiten und 
Herausforderungen von KI-Projekten im Rahmen der 
digitalen Transformation zu identifizieren und zu bewerten. 
Sie können grundlegende Projektmanagement-Ansätze 
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erläutern, deren Eignung für KI-Projekte einschätzen und 
spezifische Vorgehensmodelle wie Scrum, Kanban, SAFe, 
CRISP-DM und MLOps differenziert anwenden. Zudem sind 
sie befähigt, KI-Projekte systematisch zu designen, 
geeignete Projektstrukturen und -methoden auszuwählen 
und diese in eine adäquate Projektorganisation 
einzubetten. Die Studierenden können Führungs- und 
Kommunikationsanforderungen in KI-Projekten reflektieren 
und Konzepte für eine erfolgreiche Teamarbeit entwickeln. 
Schließlich sind sie in der Lage, Change-Management-
Modelle auf KI-Einführungsprozesse zu übertragen und 
praxisgerechte Lösungsansätze für die erfolgreiche 
Umsetzung von Transformationsvorhaben zu formulieren. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
 

  



|   WINGS-FERNSTUDIUM 15 

Modulbezeichnung Deutsch: PM 07 Wahlpflichtmodul I 

Modulbezeichnung Englisch: Elective Module 
Modulverantwortliche(r) Abhängig vom gewählten Modul. 

Inhalte des Moduls Abhängig vom gewählten Modul. 

Qualifikationsziele des Moduls Abhängig vom gewählten Modul. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Abhängig vom gewählten Modul. 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Abhängig vom gewählten Modul. 

Arbeitsaufwand Abhängig vom gewählten Modul. 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Abhängig vom gewählten Modul. 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch:               PM 08 KI im Marketing und Customer Experience 
Management 

Modulbezeichnung Englisch: AI in Marketing and Customer Experience Management 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Vera Seidemann 

Inhalte des Moduls Das Modul behandelt den Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
im Marketing sowie im Management von Kundenerlebnissen 
entlang der gesamten Customer Journey. Im Fokus steht die 
Analyse von KI-gestützten Instrumenten, die zur 
Personalisierung, Prognose und Automatisierung im 
Marketing beitragen – beispielsweise Recommendation-
Systeme, Chatbots, Sentiment-Analysen, Predictive Analytics 
oder Programmatic Advertising. Ergänzend werden die 
Potenziale von KI im Customer Experience Management 
untersucht, etwa durch die Individualisierung von 
Angeboten, die Optimierung von Serviceprozessen und die 
datenbasierte Gestaltung konsistenter Kundenerlebnisse 
über verschiedene Kanäle hinweg. Darüber hinaus diskutiert 
das Modul die Herausforderungen im Hinblick auf 
Datenschutz, Transparenz und ethische Aspekte, die mit dem 
Einsatz KI-basierter Systeme im Kundenkontakt verbunden 
sind. Praxisnahe Fallbeispiele verdeutlichen Chancen und 
Grenzen und ermöglichen den Studierenden eine reflektierte 
Auseinandersetzung mit aktuellen Entwicklungen. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, zentrale KI-Anwendungen im 
Marketing und Customer Experience Management zu 
beschreiben, deren Funktionsweise zu erklären und deren 
Nutzen für Unternehmen kritisch zu bewerten. Sie können 
Potenziale für Personalisierung, Effizienzsteigerung und 
Kundenbindung identifizieren und entsprechende 
Einsatzszenarien entwickeln. Darüber hinaus sind sie 
befähigt, die Risiken von KI im Kundenmanagement – 
insbesondere im Hinblick auf Datenschutz, ethische 
Fragestellungen und Akzeptanz – differenziert zu 
reflektieren. Die Studierenden erwerben damit ein fundiertes 
Verständnis für die strategische und operative Integration 
von KI in Marketing- und Customer-Experience-Konzepte und 
können deren Einsatz in unterschiedlichen organisatorischen 
Kontexten professionell einschätzen. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 
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Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden Online-

Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 09 KI und Recht 

Modulbezeichnung Englisch:                AI and Law 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Andreas Steiniger 

Inhalte des Moduls Das Modul vermittelt einen umfassenden Überblick über 
die rechtlichen Rahmenbedingungen beim Einsatz 
Künstlicher Intelligenz in Unternehmen. Im Mittelpunkt 
stehen der EU AI Act, datenschutzrechtliche Anforderungen 
der DSGVO, Fragen des Urheber- und Lizenzrechts sowie 
Aspekte der Haftung und vertraglichen Absicherung. 
Darüber hinaus werden Governance-Modelle, Compliance-
Strukturen und ethische Leitlinien für einen 
verantwortungsvollen KI-Einsatz behandelt. Anhand 
praxisnaher Fallbeispiele lernen die Studierenden, typische 
rechtliche Risiken in KI-Projekten zu identifizieren und 
Lösungsstrategien zu entwickeln. 

Qualifikationsziele des Moduls Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, rechtliche 
Anforderungen an KI-Systeme kompetent einzuordnen und 
deren Auswirkungen auf betriebliche Entscheidungen zu 
bewerten. Sie können rechtliche Risiken in KI-Anwendungen 
früh erkennen, geeignete Maßnahmen zur 
Risikominimierung ableiten und KI-Projekte rechtskonform 
gestalten. Zudem werden sie befähigt, interdisziplinär mit 
Jurist:innen, Entwicklerteams und Managementebenen 
zusammenzuarbeiten und verantwortungsvoll gestaltete KI-
Strategien in Organisationen zu verankern. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 10 Company-Capstone (Praxistransfermodul) 

Modulbezeichnung Englisch: Company-Capstone 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Carsten Lau und Prof. Dr. Jürgen Zeis 

Inhalte des Moduls Im Company-Capstone-Modul wenden die Studierenden 
das erworbene Wissen des MBA-Studiengangs Angewandte 
KI praxisorientiert an, indem sie ein KI-bezogenes Projekt in 
einem Unternehmen bearbeiten. Dabei kann es sich 
beispielsweise um die Entwicklung eines Prototyps, die 
Analyse eines konkreten Anwendungsfalls oder die 
Erarbeitung einer KI-Strategie handeln. Für Studierende, die 
nicht in einem Unternehmen tätig sind, wird eine 
individuelle Lösung erarbeitet, etwa in Form eines Projekts 
mit Praxispartnern, einer simulationsgestützten Fallstudie 
oder eines forschungsorientierten Anwendungsszenarios. 
Durch die enge Verzahnung von Theorie und Praxis sollen 
die Studierenden befähigt werden, komplexe 
Problemstellungen im Unternehmenskontext zu 
strukturieren, geeignete Methoden auszuwählen und 
praxisgerechte Lösungen zu entwickeln. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, ein KI-bezogenes Problem aus der 
Unternehmenspraxis selbstständig zu analysieren, zu 
strukturieren und mit wissenschaftlich fundierten 
Methoden zu bearbeiten. Sie können den gesamten 
Projektprozess – von der Zieldefinition über die 
methodische Umsetzung bis hin zur Präsentation der 
Ergebnisse – professionell gestalten. Darüber hinaus 
erwerben die Studierenden die Fähigkeit, die Relevanz und 
Tragfähigkeit ihrer Ergebnisse kritisch zu reflektieren und 
die Implikationen für das Unternehmen im Hinblick auf 
Strategie, Prozesse und Organisation fundiert darzustellen. 
Damit dient das Modul als praxisorientierte 
Abschlusskomponente, die die Verbindung zwischen 
Studium und realer Unternehmenswelt stärkt. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Tutorien und Selbststudium (mit unterstützenden 
Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 
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Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 11 Wahlpflichtmodul II 

Modulbezeichnung Englisch: Elective Module II 
Modulverantwortliche(r) Abhängig vom gewählten Modul. 

Inhalte des Moduls Abhängig vom gewählten Modul. 

Qualifikationsziele des Moduls Abhängig vom gewählten Modul. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Abhängig vom gewählten Modul. 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Abhängig vom gewählten Modul. 

Arbeitsaufwand Abhängig vom gewählten Modul. 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Abhängig vom gewählten Modul. 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 12 Wahlpflichtmodul III 

Modulbezeichnung Englisch: Elective Module III 
Modulverantwortliche(r) Abhängig vom gewählten Modul. 

Inhalte des Moduls Abhängig vom gewählten Modul. 

Qualifikationsziele des Moduls Abhängig vom gewählten Modul. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Abhängig vom gewählten Modul. 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Abhängig vom gewählten Modul. 

Arbeitsaufwand Abhängig vom gewählten Modul. 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Abhängig vom gewählten Modul. 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: PM 13 Master-Thesis inkl. Kolloquium 

Modulbezeichnung Englisch: Master‘s Thesis 

Modulverantwortliche(r) Jeweils die Betreuerin oder der Betreuer der Master-Thesis 

Inhalte des Moduls Die Masterthesis bildet den abschließenden Teil des MBA-
Studiengangs Angewandte Künstliche Intelligenz und dient 
dem Nachweis, dass die Studierenden in der Lage sind, eine 
komplexe wissenschaftliche Fragestellung selbstständig, 
methodisch fundiert und innerhalb einer vorgegebenen 
Frist zu bearbeiten. Die Thesis soll ein Thema aus dem 
Bereich Künstliche Intelligenz und deren 
betriebswirtschaftliche oder gesellschaftliche 
Anwendungsfelder behandeln und einen klar erkennbaren 
Beitrag zur wissenschaftlichen Reflexion sowie zur 
praktischen Relevanz leisten. Betreut werden die 
Studierenden von einer Professorin oder einem Professor, 
die/der bei der Themenfindung und bei methodischen 
Fragen beratend zur Seite steht. Mit der Masterthesis 
zeigen die Studierenden, dass sie die im Studium 
erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten integrativ 
anwenden und kritisch reflektieren können. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss der Masterthesis sind die 
Studierenden in der Lage, ein komplexes Thema aus dem 
Bereich der angewandten Künstlichen Intelligenz und des 
Managements eigenständig wissenschaftlich zu bearbeiten. 
Sie können Forschungsfragen präzise formulieren, 
geeignete theoretische und empirische Methoden 
auswählen und diese konsequent anwenden. Darüber 
hinaus sind sie befähigt, Ergebnisse kritisch zu analysieren, 
in den bestehenden Forschungs- und Praxisdiskurs 
einzuordnen und Schlussfolgerungen sowohl 
wissenschaftlich fundiert als auch praxisorientiert zu 
präsentieren. Die Masterthesis demonstriert damit die 
Fähigkeit zu selbstständiger wissenschaftlicher Arbeit auf 
Masterniveau und bildet die Grundlage für weiterführende 
Forschungs- oder Beratungstätigkeiten im Themenfeld 
Künstliche Intelligenz. 

ggf. Sprache Deutsch / Englisch 

Lehr- und Lernformen Selbststudium mit individueller Betreuung 

Voraussetzung für die Teilnahme Das Thema der Master-Thesis wird ausgegeben, wenn 
mindestens 54 Credits gemäß Prüfungsordnung 
nachgewiesen werden können. Voraussetzung für die 
Teilnahmen am Kolloquium ist das erfolgreiche Bestehen 
der Master-Thesis und der Nachweis von 72 Credits. 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Master Thesis und des Kolloquiums 

Arbeitsaufwand 450 Stunden Selbststudium 
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Leistungspunkte 18 

Angebotsturnus Winter- und Sommersemester 

Dauer des Moduls  20 Wochen Bearbeitungszeit 
 30-90 Minuten Kolloquium 

Literaturangaben Die zur Anfertigung der Master-Thesis benötigte  
Literatur ist von den Studierenden selbstständig zu  
recherchieren. Dabei ist auf Angemessenheit, Relevanz  
und Aktualität sowie eine ausreichende Bandbreite zu  
achten, um Vergleichbarkeit und Repräsentativität zu  
gewährleisten.  
Generell sollte nach APA Standard oder einem anderen  
gängigen Format einheitlich zitiert werden. 
Für das Kolloquium kann weiterführende und  
ergänzende Literatur zu Rate gezogen werden 
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Modulbezeichnung Deutsch: WPM KI Anwendungsentwicklung 

Modulbezeichnung Englisch: AI Application Development 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Joran Pieper 

Inhalte des Moduls Das Modul behandelt die grundlegenden Prinzipien, 
Methoden und Werkzeuge zur Entwicklung praxisnaher 
Anwendungen im Bereich Künstliche Intelligenz. Im 
Vordergrund steht der gesamte Entwicklungsprozess – von 
der Problemdefinition und Datenaufbereitung über die 
Auswahl geeigneter Algorithmen und Modelle bis hin zu 
deren Implementierung und Evaluation. Die Studierenden 
lernen gängige Vorgehensmodelle und Frameworks der KI-
Entwicklung kennen (z. B. CRISP-DM, MLOps) und setzen 
sich mit den Anforderungen an Softwarearchitektur, 
Schnittstellenintegration und Skalierbarkeit auseinander. 
Ergänzend werden Aspekte wie Datensicherheit, 
Nachvollziehbarkeit von Modellen (Explainable AI) und 
ethische Implikationen in den Entwicklungsprozess 
eingebunden. Durch projektorientierte Übungen und 
Fallbeispiele wird der Transfer von theoretischem Wissen in 
konkrete Anwendungen sichergestellt. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, eigenständig KI-Anwendungen zu 
konzipieren, geeignete Entwicklungsansätze auszuwählen 
und diese methodisch umzusetzen. Sie können 
Datenquellen identifizieren, Daten für die Modellierung 
aufbereiten und verschiedene Algorithmen hinsichtlich 
ihrer Eignung kritisch vergleichen. Darüber hinaus sind sie 
befähigt, entwickelte Modelle technisch zu 
implementieren, deren Ergebnisse zu evaluieren und die 
Lösungen in betriebliche Prozesse einzubetten. Die 
Studierenden erwerben zudem die Fähigkeit, Aspekte wie 
Transparenz, Skalierbarkeit, Sicherheit und Ethik in den 
Entwicklungsprozess einzubeziehen und praxisgerechte, 
nachhaltige KI-Anwendungen zu gestalten. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
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Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: WPM Operational Excellence mit KI 

Modulbezeichnung Englisch: Operational Excellence with AI 
Modulverantwortliche(r) Dr. Wolfgang Noetel / N.N.  

Inhalte des Moduls Das Modul widmet sich dem Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz zur Steigerung von Effizienz, Qualität und 
Wertschöpfung in operativen Unternehmensprozessen. Im 
Mittelpunkt steht die Frage, wie KI-Technologien in den 
Bereichen Produktion, Supply Chain Management, Logistik, 
Qualitätsmanagement und Service eingesetzt werden 
können, um Abläufe zu optimieren und Ressourcen gezielt 
einzusetzen. Die Studierenden lernen Methoden kennen, 
mit denen KI Datenströme analysiert, Prozesse 
automatisiert und Vorhersagen für Nachfrage, Wartung 
oder Qualität ermöglicht. Ergänzend werden Konzepte wie 
Lean Management, Prozessdigitalisierung und Continuous 
Improvement mit KI-gestützten Ansätzen verknüpft. Neben 
technischen Potenzialen werden auch organisatorische 
Voraussetzungen, Change-Management-Aspekte sowie 
Risiken, wie Abhängigkeit von Datenqualität oder 
mangelnde Transparenz, kritisch reflektiert. Praxisbeispiele 
und Fallstudien illustrieren den praktischen Nutzen und 
zeigen Grenzen bei der Umsetzung auf. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, das Konzept der Operational 
Excellence im Kontext von KI fundiert zu erklären und auf 
unterschiedliche Unternehmensbereiche zu übertragen. Sie 
können den Nutzen von KI-Technologien für 
Effizienzsteigerung, Qualitätsverbesserung und 
Kostenreduktion systematisch analysieren und geeignete 
Einsatzszenarien entwickeln. Darüber hinaus sind sie 
befähigt, organisatorische und technologische 
Voraussetzungen für die Implementierung von KI-
gestützten Verbesserungsprozessen zu identifizieren und 
kritisch zu bewerten. Die Studierenden reflektieren 
Chancen und Risiken der Nutzung von KI im operativen 
Management und können Konzepte zur nachhaltigen 
Verankerung von Operational-Excellence-Prinzipien in 
Unternehmen ableiten. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 
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Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: WPM KI und Vertrieb 

Modulbezeichnung Englisch: AI and Sales 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Carsten Lau 

Inhalte des Moduls Das Modul untersucht den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz in vertrieblichen Prozessen und deren 
strategische wie operative Implikationen. Im Mittelpunkt 
stehen KI-gestützte Anwendungen zur Identifikation und 
Qualifizierung von Leads, zur Vorhersage von 
Kundenbedarfen (Predictive Sales), zur Automatisierung 
von Routineaufgaben im Vertriebsprozess sowie zur 
Personalisierung von Angeboten und 
Kommunikationsmaßnahmen. Die Studierenden befassen 
sich mit Methoden wie Machine Learning, Natural Language 
Processing und Empfehlungssystemen, die für den Vertrieb 
nutzbar gemacht werden können. Ergänzend werden 
Chancen und Risiken diskutiert, etwa im Hinblick auf 
Effizienzsteigerung, Kundenbindung, Transparenz, 
Datenschutz und Akzeptanz. Praxisbeispiele aus 
unterschiedlichen Branchen verdeutlichen die Potenziale 
und Grenzen des KI-Einsatzes im Vertriebsmanagement. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, die zentralen Einsatzfelder von KI 
im Vertrieb systematisch zu analysieren und deren 
Nutzenpotenziale kritisch zu bewerten. Sie können KI-
gestützte Instrumente für die Leadgenerierung, Prognose, 
Automatisierung und Kundeninteraktion einordnen und 
geeignete Anwendungsszenarien entwickeln. Darüber 
hinaus sind sie befähigt, Chancen und Risiken – 
insbesondere im Hinblick auf Datenschutz, Transparenz und 
Kundenakzeptanz – differenziert zu reflektieren. Die 
Studierenden erwerben damit die Kompetenz, KI-
Technologien verantwortungsvoll in Vertriebsprozesse zu 
integrieren und deren Beitrag zur Steigerung von Effizienz, 
Effektivität und Kundenzufriedenheit fundiert 
einzuschätzen. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
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 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 
Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: WPM New Leadership und Künstliche Intelligenz 

Modulbezeichnung Englisch: New Leadership and AI 
Modulverantwortliche(r) Britt Seitz 

Inhalte des Moduls Das Modul vermittelt Führungskräften und angehenden 
Entscheidungsträger:innen die zentralen Kompetenzen, um 
Teams und Organisationen wirksam durch eine von KI 
geprägte Arbeitswelt zu führen. Im Mittelpunkt steht dabei 
nicht der technische Aufbau von KI-Systemen, sondern die 
Frage, wie KI die Führung verändert und wie Führungskräfte 
diese Transformation aktiv und souverän gestalten können. 
Die Studierenden lernen, welche neuen Rollen und 
Erwartungen moderne Führung prägen, wie KI sinnvoll, 
verantwortungsvoll und menschzentriert eingesetzt werden 
kann und welche strategischen, kommunikativen und 
psychologischen Kompetenzen dafür erforderlich sind. 
Ein besonderer Fokus liegt auf der reflektierten und ethisch 
fundierten Nutzung von KI im Führungsalltag – etwa in der 
Entscheidungsunterstützung, der Mitarbeiterentwicklung, 
der Zusammenarbeit, im Informationsmanagement oder in 
Feedbackprozessen. Klassische Coaching-Methoden 
ergänzen das Modul und stärken Selbstführung, 
Reflexionsfähigkeit und die kompetente Begleitung von 
Mitarbeitenden in KI-getriebenen Veränderungsprozessen, 
ohne jedoch den Anspruch einer Coaching-Ausbildung zu 
erheben. Zudem werden Innovationsthemen wie Design 
Thinking u.a. in diesem Kontext besprochen. 
Fallstudien, Praxisbeispiele, KI-gestützte Tools und Einblicke 
in aktuelle Entwicklungen aus Forschung und 
Unternehmenspraxis gewährleisten einen realitätsnahen 
Zugang und machen das Modul zu einem unmittelbar 
anwendbaren, hochrelevanten Bestandteil des 
Studiengangs. 
 

Qualifikationsziele des Moduls Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
die Kompetenz, die durch Künstliche Intelligenz ausgelösten 
Veränderungen in Organisationen fundiert einzuschätzen 
und deren Auswirkungen auf Rollenbilder, 
Verantwortlichkeiten, Entscheidungslogiken und Formen 
der Zusammenarbeit zu bewerten. Sie entwickeln eine 
moderne, KI-kompetente Führungshaltung, die 
technologische Möglichkeiten wirksam nutzt und 
gleichzeitig menschliche Stärken sowie die soziale 
Dimension von Führung schützt. Darüber hinaus sind sie in 
der Lage, KI-basierte Tools verantwortungsvoll und 
strategisch in Führungs-, Lern- und Entwicklungsprozessen 
einzusetzen – etwa in der Informationsverarbeitung, 
Entscheidungsfindung, im Feedback oder im 
Wissensmanagement. 



|   WINGS-FERNSTUDIUM 33 

Die Studierenden können grundlegende Coaching-
Methoden anwenden, um sowohl ihre eigene Selbstführung 
als auch die Begleitung von Mitarbeitenden in KI-
getriebenen Veränderungsprozessen zu unterstützen, 
insbesondere in Situationen von Unsicherheit, Widerstand 
oder neuen digitalen Rollenanforderungen. Sie sind 
befähigt, ethische Fragestellungen im Führungsalltag 
kritisch zu reflektieren und Aspekte wie Fairness, 
Transparenz, Bias, Datenschutz oder die Grenzen 
automatisierter Unterstützung in ihre Entscheidungen 
einzubeziehen. 
Insgesamt können die Absolvent:innen Teams sicher durch 
KI-Transformationen führen, Vertrauen und psychologische 
Sicherheit fördern sowie Innovationsfähigkeit ermöglichen. 
Damit erwerben sie zukunftsrelevante Leadership-
Kompetenzen, die sie in die Lage versetzen, Menschlichkeit 
und Technologie in Einklang zu bringen und Organisationen 
souverän durch den Wandel zu führen. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 
Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: WPM Seminar: Aktuelle KI Entwicklungen 

Modulbezeichnung Englisch: Seminar on Current AI Developments 
Modulverantwortliche(r) N.N. 

Inhalte des Moduls Das Modul widmet sich der systematischen 
Auseinandersetzung mit aktuellen, dynamischen und sich 
schnell weiterentwickelnden Themenfeldern der 
Künstlichen Intelligenz. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt 
auf der eigenständigen Erarbeitung neuer KI-Entwicklungen 
durch die Studierenden im Rahmen wissenschaftlich 
fundierter Hausarbeiten. Dabei werden sowohl 
technologische Innovationen als auch neue 
Anwendungsfelder, Methoden, Werkzeuge und 
gesellschaftliche Implikationen von KI berücksichtigt. 
Die Studierenden recherchieren eigenständig aktuelle KI-
Trends, -Technologien oder -Anwendungsbeispiele aus 
Wissenschaft und Praxis und bereiten diese kritisch und 
strukturiert auf. Die Themen können sich beispielsweise auf 
neue KI-Modelle, Fortschritte im Bereich generativer KI, 
spezialisierte KI-Anwendungen, branchenspezifische 
Einsatzmöglichkeiten oder neue methodische Ansätze 
beziehen. Ergänzend werden auch regulatorische, ethische 
oder organisatorische Fragestellungen aktueller KI-
Entwicklungen analysiert. 
Die Ergebnisse der Hausarbeiten dienen als Grundlage für 
den gemeinsamen Wissensaustausch im Modul und 
ermöglichen es, ein breites Spektrum aktueller KI-Themen 
abzudecken. Auf diese Weise entsteht ein kontinuierlich 
aktualisiertes Gesamtbild der gegenwärtigen Entwicklungen 
im Bereich der Künstlichen Intelligenz. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, sich selbstständig in neue und 
aktuelle Themen der Künstlichen Intelligenz einzuarbeiten. 
Sie können relevante wissenschaftliche und 
praxisorientierte Quellen identifizieren, bewerten und 
kritisch reflektieren. 
Die Studierenden sind befähigt, komplexe und aktuelle KI-
Entwicklungen strukturiert darzustellen und deren 
Bedeutung für Wirtschaft, Organisationen und Gesellschaft 
einzuordnen. Darüber hinaus entwickeln sie die Fähigkeit, 
neue Trends und Innovationen im KI-Umfeld kritisch zu 
bewerten und fundierte Schlussfolgerungen abzuleiten. Das 
Modul stärkt insbesondere die wissenschaftliche 
Analysekompetenz, die Fähigkeit zum eigenständigen 
Arbeiten sowie die Vorbereitung auf forschungs- oder 
praxisorientierte Abschlussarbeiten. 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 
seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 
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Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung Deutsch: WPM Ethik und Psychologie der Künstliche Intelligenz  

Modulbezeichnung Englisch: Ethics and Psychology of Artificial Intelligence  
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Michael Mohe 
Inhalte des Moduls Das Modul behandelt die ethischen und psychologischen 

Herausforderungen beim praktischen Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz in Organisationen. Ausgangspunkt ist 
die Analyse typischer Fehlentscheidungen und 
problematischer KI-Anwendungen in Unternehmen sowie 
die Frage, welche Lehren sich daraus für Management, 
Führung und Organisationsgestaltung ableiten lassen. 
Im Zentrum stehen reale Anwendungsfälle, in denen KI-
Systeme zu ethisch fragwürdigen, psychologisch 
dysfunktionalen oder organisational riskanten Ergebnissen 
geführt haben, etwa durch diskriminierende Algorithmen 
im Recruiting, intransparente Entscheidungssysteme im 
Management, manipulative Personalisierung im Marketing 
oder ein übermäßiges Vertrauen in automatisierte 
Empfehlungen. 
Die Studierenden setzen sich mit den zugrunde liegenden 
Ursachen dieser Fehlentwicklungen auseinander. Behandelt 
werden insbesondere psychologische Mechanismen wie 
Automationsbias, Übervertrauen in Daten und Modelle, 
Verantwortungsdiffusion, Scheingenauigkeit 
algorithmischer Ergebnisse sowie kommunikative Defizite 
bei der Einführung und Nutzung von KI-Systemen. 
Ergänzend werden zentrale ethische Prinzipien wie 
Verantwortung, Fairness, Transparenz und Autonomie als 
Orientierungsrahmen für Managemententscheidungen 
diskutiert. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen 
menschlicher Urteilsfähigkeit und KI-basierten 
Entscheidungssystemen. Die Studierenden analysieren, wie 
KI Entscheidungsprozesse beeinflusst, welche Risiken sich 
aus einer unreflektierten Delegation von Verantwortung 
ergeben und wie Mensch und KI sinnvoll kombiniert werden 
können. 
Darüber hinaus thematisiert das Modul die 
organisationalen und kulturellen Folgen des KI-Einsatzes, 
insbesondere für Führung, Kommunikation und Vertrauen 
in Organisationen. Auf dieser Basis entwickeln die 
Studierenden praxisnahe Gestaltungsoptionen für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit KI in Management-, 
Führungs- und Beratungskontexten. 

Qualifikationsziele des Moduls Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden in der Lage, 
• typische ethische und psychologische Problemfelder 

beim Einsatz von KI in Unternehmen zu identifizieren 
und zu analysieren, 

• Ursachen und Dynamiken häufiger KI-
Fehlentscheidungen in Organisationen zu erklären, 
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• psychologische Wirkmechanismen wie Bias, 
Übervertrauen oder Verantwortungsdiffusion im 
Kontext KI-gestützter Entscheidungen kritisch zu 
reflektieren, 

• Chancen und Risiken der Interaktion zwischen 
menschlicher Urteilskraft und algorithmischen 
Empfehlungen differenziert zu bewerten, 

• ethische Leitprinzipien auf konkrete Management- und 
Führungssituationen zu übertragen, 

• praxisnahe Handlungsoptionen für einen 
verantwortungsvollen, akzeptanzfördernden und 
kommunikationssensiblen Einsatz von KI zu entwickeln. 

Die Studierenden erwerben damit ein vertieftes 
Verständnis von KI als sozio-technischem System, dessen 
Erfolg maßgeblich von menschlichen, psychologischen und 
ethischen Faktoren geprägt ist 

ggf. Sprache Deutsch 

Lehr- und Lernformen  Asynchrone Online-Vorlesung 
 Synchrone Online-Veranstaltung (Tutorien in Form 

seminaristischen Unterrichts) und Selbststudium (mit 
unterstützenden Online-Vorlesungen) 

Voraussetzung für die Teilnahme Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Bestehen der Modulprüfung K 120 oder APL 

Arbeitsaufwand 150 Stunden 
 4 Stunden Online-Veranstaltungen 
 146 Stunden Selbststudium mit unterstützenden 

Online-Vorlesungen 

Leistungspunkte 6 

Angebotsturnus Jedes Semester (bei entsprechender Nachfrage) 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Literaturangaben Werden jeweils zu Semesterbeginn bekannt gegeben. 
 


	PM 01 KI: Methoden und Anwendungen
	PM 02 KI Management I: KI-Strategie und KI-Roadmap
	PM 08 KI im Marketing und Customer Experience Management
	PM 10 Company-Capstone (Praxistransfermodul)
	PM 13 Master-Thesis inkl. Kolloquium
	WAHLPFLICHTKATALOG
	WPM Ethik und Psychologie der Künstliche Intelligenz 

